
TASCHENKARTE
Einsatzhygiene 

- Vegetationsbrände / Böschungsbrände

- Mülleimerbrände / Papierkorbbrände

- Kleine Entstehungsbrände

- Essen auf Herd

- Brände mit Gefahrstoffen

- Brände mit Beteiligung von                                 
  Asbest und Mineralwolle

- Wohnungsbrände

- Gebäudebrände

- Brände in Produktions-
  und Lagerbereichen

- Brände mit viel Kunststoffanteil

Maßnahmen in 
Abhängigkeit der 

Kontamination mit 
Fachbetrieben klären!!

Maßnahmen zur 
Einsatzstellenhygiene 

durchführen!!

Keine besonderen 
Maßnahmen erforderlich!!

Brände mit Beteiligung von                                 

  So wenig Personal wie möglich einsetzen. Expositions-
und Einsatzzeiten auf das Notwendigste reduzieren.

 Auch bei „kalten“ Einsatzstellen muss mit Schadstoffen 
gerechnet werden, daher geeigneten Atemschutz tragen.

 Mit kontaminierter PSA nicht ins Feuerwehrfahrzeug 
steigen (Kontaminationsverschleppung). 

 Ablegen kontaminierter Atemschutzausrüstung und PSA 
unter Beachtung des Eigenschutzes für das Hilfspersonal       
(P3 Staubmaske / Einweg-Overall / Einweg-Handschuhe).

  Geeignete Ersatzbekleidung (Trainingsanzug oder 
ähnliches) bereitstellen.

  Alle eingesetzten Gerätschaften an der Einsatzstelle 
vorreinigen und im Feuerwehrhaus nachbereiten.
 Eigenschutz beachten                                                              
(P3 Staubmaske / Einweg-Overall / Einweg-Handschuhe)

 Stiefel sind an der Einsatzstelle grob zu säubern und im 
Feuerwehrhaus mittels Stiefelwäsche zu reinigen.

  Hygieneboard benutzen.

 Kontaminierte PSA und Atemschutzausrüstung müssen in 
geeigneten Säcken verpackt und gekapselt werden. Eine 
Kennzeichnung dieser Säcke  (Anhängekarte / Aufkleber)
ist notwendig, um z.B. die Atemschutzwerkstatt und / oder die 
Wäscherei auf mögliche Gefahren hinzuweisen.  

  Transport der PSA und Atemschutzausrüstung nur in 
dafür geeigneten Transportbehälter/-boxen.

 Nach dem Einsatz im Feuerwehrhaus duschen!!  
Stand 02 / 2020

www.ofv-112.de



TASCHENKARTE
Einsatzhygiene 

- Vegetationsbrände / Böschungsbrände

- Mülleimerbrände / Papierkorbbrände

- Kleine Entstehungsbrände

- Essen auf Herd

- Brände mit Gefahrstoffen

- Brände mit Beteiligung von                                 
  Asbest und Mineralwolle

- Wohnungsbrände

- Gebäudebrände

- Brände in Produktions-
  und Lagerbereichen

- Brände mit viel Kunststoffanteil

Maßnahmen in 
Abhängigkeit der 

Kontamination mit 
Fachbetrieben klären!!

Maßnahmen zur 
Einsatzstellenhygiene 

durchführen!!

Keine besonderen 
Maßnahmen erforderlich!!

  So wenig Personal wie möglich einsetzen. Expositions-
und Einsatzzeiten auf das Notwendigste reduzieren.

 Auch bei „kalten“ Einsatzstellen muss mit Schadstoffen 
gerechnet werden, daher geeigneten Atemschutz tragen.

 Mit kontaminierter PSA nicht ins Feuerwehrfahrzeug 
steigen (Kontaminationsverschleppung). 

 Ablegen kontaminierter Atemschutzausrüstung und PSA 
unter Beachtung des Eigenschutzes für das Hilfspersonal       
(P3 Staubmaske / Einweg-Overall / Einweg-Handschuhe).

  Geeignete Ersatzbekleidung (Trainingsanzug oder 
ähnliches) bereitstellen.

  Alle eingesetzten Gerätschaften an der Einsatzstelle 
vorreinigen und im Feuerwehrhaus nachbereiten.
 Eigenschutz beachten                                                              
(P3 Staubmaske / Einweg-Overall / Einweg-Handschuhe)

 Stiefel sind an der Einsatzstelle grob zu säubern und im 
Feuerwehrhaus mittels Stiefelwäsche zu reinigen.

  Hygieneboard benutzen.

 Kontaminierte PSA und Atemschutzausrüstung müssen in 
geeigneten Säcken verpackt und gekapselt werden. Eine 
Kennzeichnung dieser Säcke  (Anhängekarte / Aufkleber)
ist notwendig, um z.B. die Atemschutzwerkstatt und / oder die 
Wäscherei auf mögliche Gefahren hinzuweisen.  

  Transport der PSA und Atemschutzausrüstung nur in 
dafür geeigneten Transportbehälter/-boxen.

 Nach dem Einsatz im Feuerwehrhaus duschen!!  
Stand 02 / 2020

www.ofv-112.de


